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In Heidelberg hat vor einigen Tagen ein Alt
latholikentag stattgefunden der die Aufmerksamkeit
wieder einmal auf diese kirchliche Bewegung gelenkt hat
Sshr erfreuliche und hoffnungsreiche Eindrücke waren es
gerade nicht die man von dem Verlauf der Verhandlun
gen gewann Die kirchliche Gemeinschaft der Altkatholiken
ist nicht im Fortschreiten begriffen sie hat auch vielfach
unter unliebsamen inneren Zwistigkeiten zu leiden gehabt
uns hält sich nur mit Mühe aufrecht Gegenüber der ge
waltigen Macht der römisch katholischen Kirche hatte eben
die Bewegung von vornherein zu ungenügende Kräfte und
zu unklare Ziele Zumal nachdem die römisch katholische
Kirche in den Kämpfen mit der Staatsgewalt so viele
ihrer Forderungen durchgesetzt hat und bis zu einem ge
wissen Grad der Frieden geschlossen ist fehlt es dem Ält
ktholicismus an Rückhalt und Unterstützung in seinem
Kampf gegen die Unfehlbarkeitskatholiken Man muß diese
Entwicklung wie jeden Erfolg des Ultramontanismus sehr
bedauern So hat noch in der letzten Session des preuß
Abgeordnetenhauses das Centrum den Triumph erlebt
daß eine Etatsforderung von 6000 Mk zur Ausbildung
alikatholischer Theologen abgelehnt wurde Es war ein
Alt der Unduldsamkeit und Ungerechtigkeit denn nachdem
man übereingekommen die katholisch theologischen Lehr
stühle nur im Einvernehmen mit den Bischöfen zu besetzen
mußte billigerweise den Altkatholiken die Möglichkeit ge
sichert werden ihre Geistlichen in derjenigen Lehre zu
unterrichten die sie für allein apostolisch katholisch halten
Das ist nicht anders möglich als wenn man ihnen we
nigstens an Einer deutschen Universität ein Seminar
sichert Auf dem Altkatholikentag wurde über diesen Be
schluß bittere und gerechte Klage erhoben Bei solcher
Mißgunst auch auf nichtnltramontaner Seite ist den Alt
iatholiken freilich der Kampf gegen die vaticanifche Ueber
macht aufs äußerste erschwert

Die Germania ist in Hellem Zorn über die in unserer
Stadt abgehaltene Hauptversammlung des Gustav Adolf
Bereius Unter der Ueberschrift Erstaunliche Zeichen
der Zeit widmet dieselbe dieser Versammlung sogar einen
Leitartikel dessen Spitze sich vor Allem gegen den Ober
Präsidenten der Provinz Sachsen Herrn v Wolff richtet
der es gewagt habe als Vertreter der Staatsregierung
i der Provinz Sachsen den Gustav Adolf Verein und seine
Hauptversammlung zu begrüßen Wir verlangen ruft
das ultramontane Blatt auf Grund unseres Rechtesund
im Namen des Friedens des deutschen Volkes daß dem

Verleumden Hetzen und Schimpfer unter Beschlagnahme
des deutschen Reiches für den Protestantismus ein Ende
gemacht werde statt daß nachdem solche Leistungen wie
sie in Halle vorliegen ein Vertreter der Staatsregierung
auch noch zur freundlichen Begrüßung sich erhebt
Es scheint der Germania nicht bekannt zu sein daß im
vorigen Jahre als der Gustav Adolf Verein zu Nürnberg
tagte die königliche Regierung des überwiegend katholischen
Landes Bayern einen Vertreter nach Nürnberg sandte um
der Hauptversammlung den Gruß der königlichen Regierung
darzubringen

Die Beziehungen zwischen Deutschland und Rußland
sind neuerdings wiederum der Gegenstand von Betracht
ungen in verschiedenen Blättern Man fragt sich welche
Wirkung der Kaiserbesuch in Peterhof in politischer Hin
sicht erkennen lasse und wie viel er im Besonderen dem
Deutschen Reiche genützt habe Die Antwort fällt je nach
dem der Antwortende zu den politischen Schwarzsehern
oder zu den Hoffnungsfrohen zählt verschieden aus Jene
behaupten der Besuch habe im Grunde genommen das
Verhältniß kaum irgendwie geändert diese meinen daß dem
Einvernehmen beider Reiche auf lange Dauer Festigkeit
und Bestand gegeben worden sei Die Geschäftswelt scheint
sich auf die Seite der Letzteren zu stellen denn noch nie
mals war seit langen Jahren der Rabclkurs so hoch wie
gegenwärtig und seit der afghanischen Krise ist die Börse
nicht so wohlgemuth und unternehmungslustig gewesen wie
gegenwärtig Sogar die österreichischen Papiere sind bin
nen wenigen Wochen um beinahe 5 Prozent gestiegen nach
dem sie Jahr und Tag auf einem Kursstand verblieben
waren der von heftiger Kriegsfurcht diktirt war Die
Wahrheit liegt wohl auch diesmal in der Mitte Die
Börsen und Geschäftswelt ist nur zu fehr geneigt in ihren
Auffassungen und Empfindungen sich zu Extremen drän
gen zu lassen und Sprünge zu thun Sie bewegt sich
gerne in Gegensätzen und liefert daher keinen zuverlässigen
Maßstab Wie angenehm die Temperatur zwischen den
beiden Höfen auch sein mag die Politik hat augenschein
lich noch keine großen Errungenschaften von der Reise
zu verzeichnen denn sonst würde die Regierungspresse nicht
so wortkarg sein

Stockholms Dagblad das in Beziehungen zum
Hoke stehende bedeutendste schwedische Blatt läßt sich von
seinem Petersburger Korrespondenten unterm 31 August
Folgendes schreiben

Ich bin heute im Stande Ihnen eine Mittheilung machen
zu können welche möglicherweise Aussehen auch über die Gren
zen Schwedens hinaus erregen dürfte weil sie den Schlüssel
zu der bedeutungsvollen Rede liefert die der deutsche Kaiser

kürzlich in Frankfurt hielt und deren Ursache man bisher nicht
hat ausfindig machen können Die Lösung ist in diesen Tagen
von einer besonders hochgestellten zum russischen Hofe gehören
den Dame geliefert worden Anfang dieser Woche trafen in
T wo die vorgedachte Dame ihre Sommerresidenz hat deut
sche Zeitungen die Köln Ztg ein in welchen ge
wissermassen inspirirt angedeutet wurde daß die Rede des
Kaisers durch Bestrebungen veranlaßt sei welche von Personen
ausgingen die sich ihrer verwandtschaftlichen Verbindungen zu
Gunsten melfischer oder dänischer Aspirationen bedienen woll
ten Als diese Aeußerung von der hier in Rede stehenden Per
son verlesen wurde rief diese mit großer Lebhaftigkeit aus

So ist doch etwas allgemeiner bekannt geworden in Betreff einer
kleinen höchst eigenthümlichen Episode während des hiesigen Be
suchs des deutschen Kaisers Ich werde Ihnen dem durchaus zu
verlässigen Gewährsmann Ihres Korrespondenten jetzt berich
ten wie es sich damit verhält Die schleswigsche Frage
ist mir keinem einzigen Worte während der sechs Festtage
in Peterhof erwähnt worden weder in Unterredungen
zwischen den beiden Kaisern noch in solchen zwischen deren
Staatsmännern als aber gerade die hohen Herrschaften an
Bord des Hohenzollern im Begriff waren von den Kaiser
lichen Gästen Abschied zu nehmen war es eine hochstehende
Person welche mit ausgesuchter weiblicher Feinheit und Ver
bindlichkeit eine Andeutung bezüglich dieser Frage machte Der
Kaiser von Deutschland war im höchsten Grade erstaunt ganz
verblüfft und blieb die Antwort schuldig Durch die Rede
in Frankfurt hat er seine Schuld liquidirt Mein Gewährs
mann eine ich wiederhole es nochmals vollständig zu
verlässige Persönlichkeit welche das unbegrenzte Vertrauen der
fraglichen Dame genießt sagt daß die Episode fast wortgetreu
wie sie hier von mir wiedergegeben wird berichtet wurde nur
mit dem Unterschieds daß ich mit Fleiß unterlassen habe zu
erwähnen wer mit dieser Andeutung an den Kaiser von Deutsch
land herantrat

So der Petersburger Berichterstatter des Stockholms
Dagblad welcher sich bisher als wohlunterrichtet na
mentlich in Bezug auf Vorgänge in den höheren und
höchsten Kreisen der russischen Hauptstadt erwiesen hat
Die Person welche den Versuch gemacht hat die schles
wigsche Frage auf s Tapet zu bringen wird aus den
vorstehenden Andeutungen von Jedermann leicht erkannt
werden Man muß über diese Art politische Überrasch
ungen zu bereiten um so erstaunter sein als sie dem
Gaste galt

Die Nordd Allg Ztg findet es an der Zeit der
von den russischen Prozeßanwälten der Königin Natalie
von Serbien betriebenen künstlichen Erregung unfreund
licher Stimmung gegen Deutschland entgegenzutreten Zu
nächst ist es dem genannten Blatte klar daß eine kräf
tige Politik nicht blos von Sentimentalitäten unabhängig
sein muß selbst der christliche Grundsatz welcher gebietet
seine Feinde zu lieben und wenn man auf der einen Wange
einen Backenstreich erhalten hat auch d e andere hinzu
reichen ist bei der Leitung politischer Angelegenheiten nicht
durchführbar Die Königin von Serbien habe so heißt

Priimrose
Romantische Erzählung aus der französischen Ritterzeit

Nach einem älteren französischen Stoffe bearbeitet

von A v W
Za er that mehr Gerardet hatte ihm den verhängniß

vollm Blies seiner Mutter gezeigt der ihm den grausamen
Willen seines Vaters kund that und den er seit er Valeries
verlassen hatte beständig bei sich trug er hatte ihm nichts
von dem verschwiegen was ihm auf seiner letzten Rnse nach
BwMire begegnet war und nach diesen Mittheilungen Versuhr
der tressliche Geistliche Er verbarg alle seine Schritte
vor Eirardet der lange Zeit noch zu schwach war um
nicht der größten Schonung zu bedürfen Er begnügte
sich damit unmerklich feine Hoffnung zu nähren vermied
Ms was seine schon so heftig erschütterte Seele zu leb
haft erregen konnte und Dank dieser zarten Fürsorge
konnte Gerardet in der friedlichen Stille des Klosters
nach und nach seine Gesundheit und seine körperlichen
und geistigen Kräfte wieder erlangen

Gleichzeitig sandte der umsichtige Mönch den Knappm
nach Beaueaire mit der Weisung ihn einen um den an
dern Tag von den dortigen Vorgängen in Kenntniß zu
setzen Er war nicht ohne Besorgniß über die Folgen
der wahnsinnigen Handlungsweise seines Neffen und wollte
wenigstens immer wissen wie es Primerose erginge für
die Gerardets Geständnisse ihm die lebhafteste Theilnahme
eingeflößt hatten

Er schrieb an Gerard und an die Herzogin und so
nachsichtig er gegen ihren Sohn gewesen so streng ver
fahr er gegen sie Sein Alter seine Tugenden und sein
Stand gaben ihm das Recht dazu Ohne ihnen das
letzte Ereigniß mitzutheilen von dem er nur durch Ger
alds Beichte wußte machte er von dem Inhalt des Brie
ses der Herzogin Gebrauch um ihnen die eindringlichsten
Vorwürse über ihre grausame und unkluge Härte zu
machen er schilderte ihnen den traurigen Zustand ihres
Sohnes die Lebensgefahr in der er schwebte warf Ger
ard das strafbare Uebermaß seines Hasses und seiner Rach
sucht vor und sprach mit jenem Nachdruck den die wahre

und echte Frömmigkeit verleiht und mit einer Ueberzeug
ungskraft welche die Reue des irregeleiteten Vaters be
stärkte Er verbot ihnen namentlich in das Kloster zu
kommen da Gerardet ihren Anblick noch nicht würde er
tragen können und ihm dadurch noch der letzte Lebensrest
geraubt werden würde d n er ihm zu erhalten bemüht
wäre Diese letzte Bemerkung war die Strafe die er
ihnen zudachte doch konnte sein gutes Herz es sich nicht
versagen sie zugleich wieder etwas zu lindern indem er
ihnen am Schluß des Briefes die tröstliche Hoffnung er
öffnete eines Tages ihren Sohn dem Leben ihrer Liebe
und vielleicht dem Glücke wiedergegeben zu sehen

Es wird kaum nöthig sein den Eindruck zu schildern
den dieser Brief auf das Herz der Eltern machte Die
Herzogin hatte sich keine Vorwürfe zu machen sie em
pfand nur tiefen Schmerz während ihres Gatten H rz
von Gewissensbissen zermartert wurde Dieser Brief voll
endete das Werk das Gerards Herzensgnre allein schon
begonnen hatte Er maß sich die Schuld bei seinen Sohn
zu dieser grenzenlosen Verzweiflung getrieben zu haben
In Bezug auf Primerose war er freilich noch nicht an
deren Sinnes geworden nach den Beweisen ihrer Launen
haftigkeit und ihres Wankelmuths konnte er sie immer
noch nicht für würdig erklären Gerardets Gattin zn
werden

In diesem Sinn antwortete Gerard seinem Bruder er
gestattete ihm im Herzen seines Sohnes Hoffnungen zu
erwecken soweit es ihm für feinen angegriffenen Gesund
heitszustand ersprießlich scheine und versprach ihm sich
das Glück des Armen angelegen sein zu lassen

Das war dem Oheim genug der im Augenblick weder
mehr hoffte noch wünschte Und da bis zur völligen Her
stellung des Unglücklichen noch eine geraume Zeit ver
fließen mußte so zweifelte er nicht während dessen die
Sachen nach feinem Wunsche zu gestalten

Bei ihrem Erwachen am nächsten Morgen erinnerte
sich Primerose nur mit Mühe der Ereignisse des Tages
zuvor und die Amme suchte sie sogar geflissentlich davon
abzulenken Und wenn Primerose nicht eine wesentliche

Veränderung an sich empfunden hätte worüber sie sich
keine Rechenschaft zu geben vermochte so wäre sie wieder
in ihre frühere Schwermuth verfallen ohne sich nur zu
bemühen die Einzelheiten des schrecklichen Tages sich in
das Gedächtniß zurückzurufen Aber Primerose war nicht
mehr dieselbe eine ihr unerklärliche Aufregung und Un
ruhe ließ sie immer wieder auf die Ereignisse des ver
gangenen Tages zurückkommen weit entfernt zu ahnen
wie verhängnißvoll er für sie sei

Meine Liebe sagte sie zu ihrer Amme der dabei
das Herz zu zerreißen drohte was ist mit mir geschehen
Woher kam mir jene furchtbare Betäubung Ach was
habe ich gelitten von welch schrecklichen Träumen war
ich geängstigt Höre ich will es Dir erzählen es ver
folgt mich unaufhörlich Du wirst mir helfen und meine
erschütterte und gequälte Seele befreien Nach tau
senderlei Träumen ohne Sinn und Verstand fah ich den
unglücklichen Gerardet vor mir Du weißt sein Bild ver
folgt mich noch unablässig Ick glaubte seine Stimme zu
vernehmen mein Herz zitterte Rette Dich hörte
ich ihn rufen rette Dich Ich wollte fliehen obwohl
ich die Gefahr nicht fah vor der mich die so theure
Stimme warnte Doch es war mir unmöglich ein un
besiegbares Hinderniß hemmte meine Bewegungen Dann
wähnte ich mich von einem schrecklichen Ungeheuer um
faßt das sich über mich warf Ich will schreie die
Stimme versagt mir Ich sehe mich hilflos einem arm
seligen Hirten gegenüber der plötzlich in meinen wirren
Fieberphantasien die Züge Gerardets annimmt Ich weiß
nicht was schließlich wurde Tausend andere Träume be
unruhigten meinen langen unerquicklichen Schlaf ich habe
sie alle vergessen nur das Andenken an jenen einen will
mich nicbt verlassen

Erschreckt durch die Erzählung des Traumes der der
Wirklichkeit zu nahe kam konnte die Amme ihre Thränen
nicht mehr zurückhalten

Was weinst Du fragte Primerose ihren Kopf an
dem Busen der Freundin bergend

Wer sollte da nicht weinen versetzte jene kaum im
Stande ihre Erregung zu bemeistern wer sollte nicht



es in dem Artikel weiter so lange sie in Belgrad ge
wesen ist sich stets in öffentlichster Weise als Feindin
Deutschlands gezeigt und ausgesprochen Sie habe aus
ihrer feindseligen Gesinnung gegen das Deutsche Reich in
einer mit ihrer Stellung und den internationalen Rück
sichten ganz unverträglichen Weise kein Hehl gemacht So
habe die deutsche Presse denn auch aus den jüngsten Vor
fällen in Wiesbaden Anlaß genommen eine Thatsache in
Erinnerung zu rufen wonach sich im Jahre 1886 die
Königin Natalie gegen den französischen Marquis de Flers
mit den Ausdrücken besonderer Freude über die schamlosen
Beleidigungen ausgesprochen hat welche in dem berüchtig
ten Pamphlet 8ooiötö äs Berlin gegen die Allerhöchsten
und Höchsten Personen enthalten waren Die Nordd
Allg Ztg erinnert ferner daran daß dieses offene feind
selige Verhalten der Königin deutscherseits in Belgrad
amtlich zur Sprache gekommen ist ohne daß die gethanen
Schritte von Erfolg begleitet waren Umgekehrt habe der
König von Serbien so weit sein Einfluß reichte d e be
freundeten Beziehungen zwischen Deutschland und Serbien
vollkommen berücksichtigt und gewürdigt und es tief be
klagt daß er nicht in der Lage war dem feindseligen Auf
treten der Königin gegen das befreundete Reich Zügel
anzulegen Unter die en Umständen fei es erklärlich doß
das Deutsche Reich und dessen politische Faktoren keinen
Anlaß haben der Königin von Serbien Freundlichkeiten
oder gar Unterstützungen zu gewähren denn in der Politik
sei es ein altbewährter Grundsatz mit gleicher Entschlossen

heit der Freund seiner Freunde und der Feind seiner
Feinde zu sein Daß unter den letzteren sich königliche
Frauen mit königlichem Titel befinden ändere hieran nichts
das pflichtgemäße Gebot der Politik mache es nothwendig
in dieser Hinsicht keinen Unterschied in Geschlecht und Rang
eintreten zu lassen Auch die Kaiserin Eugenie sei seiner
Zeit eine der schönsten und liebenswürdigsten Frauen ge
wesen Es würde aber an Landesverrath gestreift haben
wenn man diesen Vorzügen eine Einwirkung auf die Po
litik Preußens und des Deutschen Reichs hätte gestatten
wollen

Ueber den Wahlaufruf der Konservativen haben sich
bislang erst wenige Meinungen vernehmen lassen Die

Post anerkennt die Feierlichkeit des Tones und die Ruhe
der Haltung Sie bemerkt mit Hinweis auf diesen Vor
zug Folgendes

Diese friedfertige Tendenz geht so weit daß die Germa
nia aus den einleitenden Sätzen eine Einladung zur Koopera
tion an das Centrum herausliest Sie bemerkt dazu daß einige
Mitglieder der konservativen Fraktion einer ausschließlich kar
tellfreundlichen Behandlung der Parteibeziehungen ihre Zustimm
ung versagt hätten Inwieweit diese Angabe begründet ist mag
dahingestellt sein Der Ausdruck daß die Parteien ferner zu
sammenstehen welche auf dem Boden eines starken Königthums
preußisch deutschen Patriotismus und in der Pflege christlicher
Zucht und Sitte seither zusammenstanden läßt angesichts der
Vorgänge der letzten Jabre und der bekannten Erklärung eines
der Mitunterzeichner wonach die Konservativen von den Cen
trum die Verschiedenheit der Stellung zu Kaiser und Reich
trennt in Wirklichkeit kaum eine andere Deutung als auf die
Kartellparteien zu Aber der Ausdruck leidet an einer Unbe
stimmtheit welche zu Fruktifmrungen nach dem Muster der Ger
mania die Handhabe bietet

Am Schlüsse faßt die Post ihr Urtheil in folgende
Sätze zusammen Das Wahlprogramm kann wenn es
im Sinne der Kartellkonservativen wie die Germania
sagt zur Ausführung gelangt eine breite Basis gedeihli
chen Zusammenwirkens für die Kartellparteien bilden es
enthält aber sofern der Einfluß der Rechtskonservativen
um wieder mit der Germania zu reden stärker ist die
Keime zu ernsten Differenzen Die für die Wahltaktik dar

aus sich ergebenden Konsequenzen liegen auf der Hand
Auch auf nationalliberaler Seite ist man durch den
Wahlaufruf günstig gestimmt worden Das Parteiorgan
schreibt

Es ist anzuerkennen daß der Ausruf dem ferneren Zu
sammenwirken der nationalen Parteien einige entgegenkommende
und verheißungsreiche Worte widmet Als die nächsten
Bestrebungen der konservativen Partei zählt der Aufruf auf
eine Reform der direkten Steuern insbesondere der Gewerbe
steuer sowie des Einschätzungsverfahrens bei der Klassen und
Einkommensteuer ferner wirksame Erleichterungen der Kom
munalverbände durch weitere staatliche Ueberweisungen Auf
dem Gebiete der Schulpolitik wird das Festhalten an der kon
fessionellen Volksschule betont dagegen der Schulantrag des
Zentrums zurückgewiesen allerdings in einer Weise der mehr
Entscdiedenheit und Vollständigkeit zu wünschen wäre Für
den Erlaß einer den ganzen preußischen Staat umfassenden
Landgemeindeordnung sichl der konservative Aufruf kein Be
dürfniß Für die evangelische Kirche wird ei ,e staatliche Do
tation und freiere Bewegung gefordert Ob sich damit die
koniervatie Partei die Forderungen des Antrages v Hammer
stein in vollem Umfange angeeignet läßt sich nicht erkennen
überhaupt treten aus den dehnbaren Wendungen des Aufrufs
die positiven Ziele der konservativen Partei nicht immer mit
der wünschenswertheu Klarheit hervor

Die Pariser France berichtet über einen bedenklichen
Vorgang der sich aus Anlaß der Manöver abgespielt
haben soll Als vor einigen Tagen die 38 Infanterie
Brigade übte erhielt der Abbs Beanvais Pfarre der
Gemeinde Amaniis der auf einer Brücke zusah einen
Schuß in den Rücken Der Geistliche stürzte sofort nie
der Wie das Blatt weiter Hervorhebt näherte sich
General Paris dem Getroffenen und äußerte Herr
Abbs der Schuß den Sie soeben erhalten haben war
nicht für Sie bestimmt sondern gegen mich gerichtet
Der Korrespondent der France in Rennes der aufge
fordert wurde die bezügliche Mittheilung zu kontroliren
war zwar nicht in der Lage die angebliche Aeußerung
des Generals zu bestätigen fügte jedoch hinzu daß der
Schuß in der That nicht auf den Pfarrer sondern auf
den General abgegeben worden fei und nur das Ziel ver
fehlt habe Die France verlangt jedenfalls die Ein
leitung einer Untersuchung Daß ein solcher Vorgang
in der französischen Armee auch nur für möglich gehalten
wird ist ein immerhin charakteristisches Zeichen

In Frankreich machen die Opportunisten wie der
Post aus Brüssel gemeldet wird entmuthigt durch die

Hartnäckigkeit der Radikalen und durch das stetige An
wachsen der Boulangistischen Bewegung verzweifelte An
strengungen um sich mit den gemäßigten Monarchisten zu
verständigen und das Ministerium Floquet bei Beginn
der Kammersession zu stören

Pariser Blätter berichten von einem Einfall den der
tripolitanische Stamm Cihan auf tunesisches Gebiet ge
macht habe Ein Scheikh habe mit einer kleinen Anzahl
Reiter die Plünderer zurückgetrieben wobei 3 Tunesier und
der Scheikh selbst verwundet wurden Letzterer sei wegen
seiner tapferen Haltung von der tunesischen Regierung de
korirt worden

Neuere Entscheidungen des Bundesamts sür das Heimath
wesen haben den Rechtssatz auigm llt daß der Z 29 des Reichs
gesetzcs über den Unterftützungswohnsitz vom 6 Juni 1879
wonach der Ortsarmenverband des Dienstortes verpflichtet ist
Personen die im Gesindedicnste stehen Gesellen Gcwerbeze
hilsen und Lehrlingen wenn sie an dem Orte ihres Dienstver
hältnisses erkranken Kur und Verpflegung auf die Dauer von
6 Wochen zu gewähren auch dann zur Anwendung zu bringen
ist wenn die Aufnahme solcher Personen in das Krankenhaus
oder die Unterstützung im Wege der öffentlichen Armenpflege
erst nach Beendigung des Dienstverhältnisses stattgefunden so

weinen wenn er sieht wohin sich Eure Einbildungskraft
verliert Das Herz immer voll von dem Geliebten seht
Ihr ihn überall verbindet Ihr mit allen Erscheinungen
sein Bild Erholt Euch mein Kind Wie kann ein
Traum Euch so beunruhigen Die Hitze und der W in
an den Ihr nicht gewöhnt seid haben den tiefen Schlaf
hervorgerufen in dem ich Euch gefunden habe Eure
Einbildungskraft allein hat alle diese ängstlichen Träume
erzeugt Beruhigt Euch und bald wir Alles wieder besser
sein,

Zärtliche Liebkosungen und Trostesworte beruhigten
Primerose einigermaßen wieder Doch wie sehr hatte die
gute Frau zu leiden wie mußte sie sich Gewalt anthun
solch trügerischen Trost zu spenden

Nach einiger Zeit wurde jedoch der Gesundheitszustand
Primerosens anstatt besser immer schlimmer Sie ver
traute sich wieder ihrer treuen Amme an die sie nur zu
gut verstand aber rathlos war was sie thun solle
Durch Enthüllung ihrer Vermuthungen fürchtete sie Pri
merosens Ruf zu schädigen und des Grafen Zorn zu er
regen mehr noch die Unglückliche selbst in Verzweiflung
zu stürzen und indem sie sich der Hoffnung hingab
der Himmel und die Alles ausgleichende Zeit würden der
Armen noch Rettung senden oder ihr die Mittel dazu an
die Hand geben konnte sie sich nicht entschließen das
Schweigen zu brechen wie sehr sie sich auch der Gefahr
bewußt war

Indeß ergriff den Grafen lebhafte Beforgniß wegen der
vermeintlichen Krankheit feiner Tochter deren Grund er
weit entfernt war zu vermuthen Er zog alle feine Aerzte
zu Rathe Alle waren verschiedener Ansicht ohne daß
einer auch nur annähernd den wahren Grund von Pri
merosens Leiden geahnt hätte Jeder hatte seine Heil
mittel verschrieben die die kluge Amme ohne Jemand da
von zu sagen immer glücklich bei Seite zu schaffen wußte
Endlich beschloß der Graf eine allgemeine Berathung aller
Aerzte Beaucaires und der Umgegend zu veranstalten
Die Amme konnte diese liebevolle Fürsorge nicht verhin
dern Die Unwissenheit der Hofärzte ließ sie jedoch
hoffen die Neubefragten würden das Geheimniß ebenso

wenig zu enthüllen wissen wie jene Der Gras hatte
alle Aerzre in seinem Schloße versammeli dann ließ er
seine TochZer herbeiholen und wollte selbst bei der Berathung
zugegen sein Unter ihnen befand sich ein alter Chirurg
aus einem entlegenen Dorfe ein unterrichteter Manu aber
von rauhem Wesen der nie gewöhnt war seine Worte auf
die Goldwaage zu legen oder d e Wahrheit zu verhüllen

Kaum hatte er Primerose erblickt rief er voller Staunen
aus

MeinGott das ist keine zu schwer zuheilende Krankheit
Ihre Aerzte gnädiger Herr müssen alle große Dummköpfe
sein wenn sie nicht fehen daß Ihre Tochter sich in interessante
Umständen befindet

Was sagt Ihr rief der Graf wie vernichtet aus
Er hat recht, bestätigten die Aerzte aus der Stadt

innerlich sehr zufrieden eine Gelegenheit zu finden die Hof
ärzte zu demüthigen Der Graf wandte sich nun an diese
Ihr Stillschweigen und ihre gesenkten Blicke bestätigten
ihm nur allzu deutlich die schreckliche Wahrheit Primerose
fiel in Ohnmacht und Härte man sie nicht auf der Stelle
auf ihr Zimmer geschafft wer weiß wozu der erste Wuth
ausbruch den Grafen noch hingerissen hätte Seine Raserei
raubte ihm jeden vernünftigen Gedanken er vergaß ganz
daß er nicht allein war Er befahl sofort die Ämme vor
ihn zu führen deren Obhut er feine Tochter anvertraut
hatte Die Aermste überließ Primerose der Sorge ihrer
Frauen nahm den verhängnißvollen Strohhut mit den sie
bis dahin sorgsam verborgen gehalten hatte und eilte zum
Grafen

Wuthentbrannt und Beleidigungen und Drohungen aus
stoßend forderte er Rechenschaft von ihr über die Führung
seiner Tochter Mit der Ruhe die nur d e Unschuld und
die Tugend verleihen erstattet sie getreulich Bericht über
alles was sie weiß oder auch nur vermuthet Sie ruft
dem Grafen alle Einzelheiten jener längst vergessenen Jagd
ins Gedächtniß zurück zeigt den Hlch den sie neben der
schlafenden Primerose gefunden erzählt sogar den Traum
des unglücklichen Mädchens und es bleibt schließlich kein
Zweifel mehr über das begangene Verbrechen

Fortsetzung folgt

fern nur nachgewiesen werden kann daß dies zur Zeit der Er
krankung noch bestanden habe

TekgmMW Nachrichten
Meran 10 September Die Großherzogin von Sachsen

Weimar ist zum Kurgebrauch hier eingetroffen

Rom den IS September Der Ministerpräsident Crispi
und die übrigen Minister reisten gestern Abend nach Turin
ab um der Vermählung des Herzogs von Aosta mit der
Prinzessin Laetitia Bonaparte beizuwohnen Der Unter
staatssekretär Ellena sagte ferner in seiner gestrigen Rede daß
die Provokationen zu dem Bruch der Handelsvertrag Ver
handlungen mit Frankreich keineswegs von Italien ausge
gangen seien wo die Regierung die Kammer und die Be
völkerung den Kampf mit stillem Bedauern annähmen

Verona 10 September Infolge starken Anschwellen der
Etich werden Überschwemmungen befürchtet

Madrid 10 September In den Provinzen Valenzia
Granada Bajadoz und Almeria wurden durch anhaltende heftige
Regengüsse große Ueberschwemmungen herbeigeführt viele
Häuser und ein großer Theil der Erure wurden zerstört

Paris 10 September Der Präsident Carnot hat heute
Vormittag Fontaineb eau verlassen um sich nach Caen und
Cherbourg zu begeben Der Konseilpräsident Floquet schloß sich
dem Präsidenten auf dem Bahnhofe Noisy le See bei Paris
an Um 12 Uhr 20 Min trafen Carnot nnd Floquet in
Evreux ein

Paris 10 September In einem kurzen Artikel der bona
parlistifchen Patrie wird mitgetheilt daß Prinz Viktor
Napoleon der Vermählung seiner Schwester mit dem Herzog
von Aosta in Turin nicht beiwohnen werde weil er die poli
tischen Bedingungen nicht acceptiren könne welche ihm sein
Vater für den Fall der Theilnahme an der Familienfeier habe
vorschreiben wollen Prinz Viktor fügt das Blatt hinzu werde
den Grundsätzen und Lehren der Napoleons niemals untreu
werden

Petersburg 10 September Der Kaiser und die Kaiserin
trafen gestern Nachmittag dem Gange der Manöver folgend
in Nowaja Praga ein

London 10 September Die Times meldet aus Cal
cutta Nach den letzten Berichten wurde Jshak Khan 30 Mei
len östlich von Maimena geschlagen und verfügt derselbe noch
über eine Truppenmacht von 6000 Mann Der General des
Emirs steht bei Bamian und es wird demnächst eine entschei
dende Scklacht erwartet Der Gouverneur von Badakscharr
steht östlich von der Stellung Jshak Khans verschanzt Der
Aufstand erscheint hoffnungslos Der Streit zwischen dem
En ir uud den Shinwarris ist zeitweilig geschlichtet

London 10 September Dem Reuter schen Bureau wird
aus Teheran unter dem heuügen Datum gemeldet Ein engli
scher Agent in Mesched berichtet daß Jshak Khan gegen Kabul
vorrücke und daß der Emir von Kabul sehr krank sei

Athen 10 September Nach hier eingegangenen Nachrich
te fanden m Aegion heftige Erderschütterungen statt welche
ziemlichen Schaden anrichteten Auch mehrere Personen wur
den verletzt

Sofia Z0 September Die Regierung hat die heilige Sy
node die seit 2 Jahren nicht versammelt war zu einer Sitzung
einberufen Die Verhandlungen der Synode nehmen am 13
d M ihren Anfang Der Prinz Ferdinand wird sich dem
nächst nach Basardschik und darauf zur Theilnahme an Trup
penübungen nach Jchtiman begeben

San Francisco 10 September Durch eine Feuersbrunst
wurden rn der Hauptstraße der Stadt zwei Häuserearee s zer
stört in den sich mehrere Gießereien und Fabriken befanden
Der Schaden wird auf eine Million Dollars geschätzt Gegen
2000 Personen sind arbeitslos geworden

CKM TtzrsM
Der Kaiser kam Montag früh von Potsdam nach

Berlin zur Parade des dritten Armeekorps Nach der
Parade begab sich der Kaiser in das Königliche Schloß
und nahm einige militärische Meldungen und mehrere Vor
träge entgegen Um 4 Uhr fand das Parade Diner von
etwa 240 Gedecken statt an welchem außer dem Kaiser
und den Königlichen Prinzen die zur Zeit anwesenden
Fürstlichkeiten die Generalität die Militärbevollmächtigten
und die Militär Attaches die Generale und Stabsoffiziere
welche am Vormittage auf dem Tempelhofer Felde in der
Parade gestanden haben theilnehmen Zur Ausführung
der Tafelmusik waren die Kapellen des Leib Grenadier
Regiments Nr 8 und des Brandenburgischen Kürassier
Regiments Nr 6 besohlen Abends 7 Uhr hat der Kai
ser in Begleitung des Prinzen Friedrich Leopold und des
Chef des Geucralftabes Grafen Waldersee die Reise zu
den Flottenmanövern nach Bremerhaven angetreten Die
Ankunft erfolgt früh gegen 2 Uhr Mittwoch Abend kehrt
der Kaiser nach Potsdam zurück

Der Kaiser stattete am Sonntag Nachmittag dem
Professor Anton von Werner in Wannsee einen längeren
Besuch ab um das von Werner zur Erinnerung an den
90 Geburtstag Kaiser Wilhelm I gemalte Bild der
königlichen Familie zu besichtigen

Mittheilungen welche in letzter Zeit durch die Presse
gingen und wonach der Reichskanzler Fürst von Bis
marck demnächst nach Berlin kommen sollte um hierauf
sich nach Varzin zu begeben dürften nicht zutreffen Wie
die halbamtlichen Pol Nachr vernehmen gedenkt der Fürst
Reichskanzler sich noch einige Zeit in Friedrichsruh auf
zuhalten wohin sich der Chef der Reichskanzlei Geheimer
Ober Regierungsrath Dr v Rottenburg im letzten Drit
tel des laufenden Monats begeben wird um da elbst den
Grafen Rantzau welcher sich alsdann auf seinen Gesandt
schastsposten nach München begiebt abzulösen

Der Prinz von Wales ist in Wien eingetroffen
und erhielt Montag Vormittag 11 Uhr den Besuch des
Kaisers und Mittags 12 Uhr denjenigen des Kron
prinzen und begab sich kurz darauf in der Obersten Uni
form des ihm verliehenen österreichischen Husarenregiments
zu welcher er das Großkreuz des Stesansordens trug
nach der Hofburg um dem Kaifer für die Verleihung des
Regiments zu danken Später machte der Prinz dem
Kronprinzen einen Gegenbesnch Um 2 Uhr nahm der
PrinzAdas Dejeuner bei dem englischen Botschafter Paget



ein um 4 Uhr stattete er dem Minister Grafen Kalnoly
im auswärtigen Amte einen längeren Besuch ab Diens
tag Abend 8i/z Uhr wird sich der Prinz mit dem Kaiser
zu den Manövern bei Bellovar und von da aus nach
Goedoolloe begeben

Kaiser Wilhelm wird wie von unterrichteter Seite
verlautet am 4 Okt Vormittags 10 Uhr aus Mün
chen in Wien eintreffen und in Schönbrunn sein Ab
steigequartier nehmen

Die Kaiserin Augusta hat Montag Nachmittag um
2 Uhr die Reise von Weimar nach Baden Baden fort
gesetzt Der Großherzog nnd die Herzogin Johann Al
brecht von Mecklenburg Schwerin begleiteten Ihre Maje
stät bis Eisenach

Wie verlautet sollen für den Kaiser für das diesjährige
Feldmanöver zwei Lagerzelle mitgeführt werden welche
gelegentlich vom Kaiser als Unterkunft benutzt werden sollen
Dieselben sind in England angefertigt und von dort dem Kai
ser zum Geschenk gemacht worden

Die feierliche Eröffnung der mit der 61 Ver
sammlung deutscher Naturforscher und Aerzte in Köln ver
bundenen wissenschaftlichen Ausstellung fand gestern statt
Der erste Geschäftsführer Prof Dr Bardenheuer erklärte
die Ausstellung mit einem begeisterten Hoch auf Se
Majestät den Kaiser Wilhelm für eröffnet worauf der
Oberbürgermeister Becker den Dank der Stadt aussprach

Die Versammlung deutscher Forstmänner
welche von ca 700 Personen aus allen Landestheilen
besucht ist wurde gestern Montag in den Centralsälen
zu München eröffnet Zum ersten Vorsitzenden wurde
Direktor Dr Danckelmann Eberswalde zum zweiten
Ministcrialrath Ganghofer München gewählt Der Vor
sitzende Dr Danckelmann gedachte in seiner Ansprache des
Älebens des Kaisers Wilhelm und des Kaisers Friedrich
und schloß mit einem begeistert aufgenommenen Hoch auf
Se Majestät den Kaiser Wilhelm II und den Prinz
Kgmte i Finanzminister Dr von Riedel begrüßte die
Ansammlung im Namen der Regierung Bürgermeister
Borscht überbrachte die Grüße der Stadt

Das Festdiner der deutschen Eisenhüttenleute welches
im Sonntag im Hamburger Hof zu Hamburg statt

fand verlief sehr glänzend und animirt Senator Schau
mann hielt eine patriotische Rede und schloß mit einem
begeistert aufgenommenen Hoch auf Se Majestät den Kai
ser alsdann toastete der General Direktor der Dortmun
der Union Brauns auf die Stadt Hamburg Diesem
solgie der zweite Präsident der Bürgerschaft und Handels
kammer Herr Siegmund Hinrichsen mit einem Toast auf
den Verein Deutscher Eisenhütteilleute Der Vorsitzende
dieses Vereins Herr Carl Lueg DirektorAer Gute Hoff
nungshütte in Oberhausen ließ die Vortragenden leben
Es folgten humoristische Lieder und Toaste von Ober Jn
Wieur Andreas Meyer in Hamburg Generalsekretär Buek
Reichstags Abgeordneter Woermann Dr Beumer aus
Düsseldorf Das Fest nahm den fröhlichsten Verlauf

Alterthumsvereine Die Generalversammlung
ds Gesammtvereins der deutschen Geschichts und Alter
tzimsvereine trat gestern Montag in der Aula des Real
gymnasiums zu Posen zusammen Der Stadtrath Riedel
eröffnete die Sitzung mit einem Rückblick auf die bisherige
Thätigkeit des Vereins und mit der Bitte an dm Ober
Präsidenten Grafen Zedlitz Truetzschler das Ehrenpräsidium
zu übernehmen Letzterer begrüßte die Versammlung in
dem er die Hoffnung aussprach daß der Besuch der frem
den Gäste anregend auf die Stadt Posen wirken und in
den Gästen die Ueberzeugung befestigen möge daß die Liebe
zur Kunst und Wissenschaft auch in Posen stark entwickelt
sei Aus dem demnächst vorgelesenen Verwaltungsberichte
ist besonders hervorzuheben daß Se Majestät der Kaiser
das Protektorat über den Gesammtverein übernommen
und daß die sächsische und die mecklenburg schwerinische
Regierung sowie das Berliner Museum für Völkerkunde
Welle Vertreter zu der Generalversammlung gesandt
haben Dr Schliemann entschuldigte sich schrisllich wegen
seiner Abwesenheit

Der Afrikareisende Lieutenant Wißmann
welcher sich am Sonnabend Abend von Brüssel über Köln
zur Kolomalversammlung nach Wiesbaden begeben hat
hat sich wie die Köln Ztg mittheilt in Kairo von
dn Mgen Unmöglichkeit überzeugt von Norden her
etwa über Khartum zu Emin Pascha vorzudringen Nur
w der Ostküste sei es angängig ins Innere zu gelangen

Aus Schlesien wird der Nat Ztg geschrieben
Fn süns Wochen drei Hochwasser und die Gefahr der Wie

derkehr sobald ein neuer mehrstündiger Regen fällt Noch
wren die Schäden des ersten Hochwassers erst zum geringsten
Theil beseitigt als das zweite am 3 September eintrat und
ichwere neue Schläge hinzufügte Wo noch eine Hoffnung ge
blieben war da ist sie durch das gestrige dritte Hochwasser ver
suchtet Die ganze Kartoffelernte ist zu Grunde gegangen
kulige Gerüche entsteigen den vom Wasser vollaesogenen Fel
dern In den niedriger gelegenen Häusern sind die Wände
mit Wasser durchzogen und der nahe Herbst läßt wenig Hoff
nung aus ein Austrocknen derselben vor dem Winter mehr zu
und wenn die Möglichkeit vorhanden wäre so fehlt es an
Mitteln das Heizmaterial zu beschaffen In den Scheunen der
kleinen Ackerbesitzer verdirbt das nun zum dritten Male unter
Wasser gesetzte Getreide Aus diesen Ursachen entsteht zugleich
die Gefahr epidemischer Krankheiten So steht es in den Nie
derungen des Bober Zacken und Queis In gleicher Weise
sind die Gebirgsdöner mit ihren industriellen Anlagen auf das
schwerste betroffen

Nach dem genannten Blatte liegt im Quellgebiet des
Zackens der Grund der häusigen Hochwasfer und der
durch dieselben verursachten Schäden lediglich in dem seit

1l bis 12 Jahren dort eingeführten Beforstungsshstem
Selbst dem harmlosen Vergnügungsreisenden fallen die
senkrecht vom Scheitel des Gebirges nach der Sohle des
selben gezogenen Durchhaue durch die Forsten auf

Die Kommission für das bürgerliche Gesetz
buch hielt gestern eine Sitzung ab Der Zustand des Kom

nnssionsvorsitzenden Geh Rath Dr Pape wird der Kreuzztg
zufolge als noch immer bedenklich und nebenbei recht schmerz
haft bezeichnet Einstweilen wird der Kranke durch den Geh
Ober Justizrath und Kammergerichtsrath Johow vertreten

33 Gemeinden der Umgebung von Teplitz feierten
am Sonntag den 40jährigen Gedenktag der Befreiung des
Bauernstandes mit Enthüllung eines Befreiungsdenkmals auf
dem Wachholderberge Hans Kädlich der 1848 im Reichstage
die Aufhebung des Robots beantragte wurde mit brausendem
Jubel begrüßt Seine Rede schloß mit den Wo ten Haltet
fest an der deutschen Sache bleibet treu Eurem Kaiser

Wirbelsturm Die jetzt aus Havana weiter eingelaufe
nen Einzelheiten über die verheerenden Wirkungen des Wirbel
sturmes am 4 d ergeben daß die Heimsuchung Alles übertraf
was die Insel seit Jahren erlebt hat Das Arsenal und fast
sämmtliche öffentliche Gebäude Theater Hallen und Vergnüg
ungslokale wurden beschädigt während in den Parks und
längs den Boulevards ungeheuer große Bäume durch den
Sturm entwurzelt wurden die bei ihrem Niederstürzen mehrere
Personen tödteten Fast alle Straßenlampen wurden vernich
tet so daß die Stadt in Dunkelheit gehüllt war Der an den
Schiffen im Hafen angerichtete Schaden ist der größte den man
je gesehen hat Viele mit Tabak und Zncker beladene Barken
san en mit dem unwtderbrmglichen Verlust ihrer Cargos Die
Wasserfront vieler Magazine wurde vollständig zertrümmert
und selbstverständlich erlitten die aufgespeicherten Waaren unge
heuren Schaden Zwei Matroien des spanischen Kreuzers
Jörge Juan ertranken während sie versuchten ihr Schiff zu

erreichen Der nördliche Theil der Stadt steht unter Wasser
und auf der ganzen Insel ist der Verkehr nur vermittelst Booten
möglich Alle Eisenbahnen melden daß ganze Bahnstrecken
weggespült worden sind und Bahnzüge aus den Schienen ge
schleudert wurden

Ueber die Schulden des Königs Ludwig von
Bayern wird aus München gemeldet Die durch den
starken Fremdeubesuch glänzend gewordenen Einnahmen des
Hoktheaters sowie die günstigen Verkäufe einiger Villen und
Hänschen im Dorfe Berg aus dem Nachlaß König Ludwig tl
lassen hoffen daß die Restschuld des unglücklichen Königs nun
mehr in zwei Jahren gänzlich getilgt sein wird Die königlichen
Theater werden diesmal gar keinen Zuschuß aus der königlichen
Civilliste beanspruchen und durch die vorsichtigen Verkäufe
mehrerer Privatbesitze durch das Kuratorium des Königs Otto
werden Ersparungcn erzielt die sobald die Königsschuld getilgt
ist auf Hunderttausende im Jahr sich belaufen können

Hinter dem bekannten Gedankenleser Cumberlaud
hat die Bezirkshauptmannschaft Trauteuau folgenden Steckbrief
erlassen Cumberland Stuart der bekannte Gedankenleser hat
sich bei einer am 27 August in Johannisbad ohne behördliche
Bewilligung veranstalteten Vorstellung äußerst frech und unan
ständig benommen und insbesondere auf eine Zeichnung deutend
Oesterreich in gemeiner Werfe verspottet Er ist im Falle sei
nes Erscheinens sofort wegen der obigen Aebertretung im Sinne
des Z 11 der kaiserlichen Verordnung vom April 1834 einzu
vernehmen und das Protokoll zur Strafamtshandlung auher
zu senden Auch hat er seinen ständigen Aufenthalt bekanntzu
geben

Auf eine ganz eigenthümliche Weise hat vor dem
Kölner Bahnhof dieser Tage eine Entgleisungstattgemnden
die eine recht unliebsame Verkehrsstörung zur Folge hatte In
dem Augenblicke als ein Wärter der Hauptweiche den Hebel
derselben umlegen wollte um eine nach dem Güterschuppen
leer ausfahrende Maschine Passiren Zu lassen lies ein Hund
über den Bahnkörper und kam mit seinen Pfoten so unglücklich
zwischen Weichenzunge und Hauptschiene daß erstere nicht
schließen konnte und in Folge dessen die Maschine nach der ei
nen der Tender dagegen nach der anderen Seite fiel wodurch
beide Geleise gesperrt wurden Alle Frühzüge in der Richtung
nach Mainz nach der Eisel Aachen und nach Krefeld hatten
namhafte Verspätungen

Eine zweckmäßige Uhr Die Neuw Ztg meldetEs wird Manchem aufgefallen sein daß seit mehreren Tagen
die Stadtuhr unregelmäßig geht und öfter stille steht Der
Grund ist der daß die Krähen sich jetzt wieder den Kirchthurm
zum Aufenthaltsort nehmen und hierbei sich in ganzen Reihen
auf die Zeiger der Uhr setzen welche hierdurch nicht weiter
rücken können und die Uhr zum Stehen bringen

TSMkckKOeT
Kaufmännischer Gesangs Sirkel Abends S 11 Uhr im Paradies

Cmmria Halle a S
Kaliarienziichter Verei für Halle a T nnd Nmgegeud Versammlung im

EiSleller
Br riu von Kriegern S Sept 187S Ab 3 im Hotel zum Kronprinz
HaLischer Schiitzrubun Schießtag
atholischcr Mimnerscrein Ab von 8 10 i Ausschank der H ll Aktien
Bierbrauerei gr Utrichstr SS

Verein iniokeit Ab 3 in Häubers Restaurant
HM Volks Liederwsel W 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Liedertafel Lante Ab 3j in Bölke s Restaurant
Mäuncrchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraß
Gesangverein Helena Ab 8j Uhr Uebungsabend des gemischten Chores

Friedrichstraße 5
Gesangverein Arimr Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Kcsa gv iu Gntenbergbun Ab 9 Uebungsstunde in der Goldenen Kette
Zahn sSer Turnvercia Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Nle Ab 8z Uebung in der Turnhalle Taubenstr IS
Ruder Klub Nelson So 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Nuder lud Neptun Abends 8 11 im Paradies
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Berliner Börse vom 1 September
Die heutige Börse welche einen im allgemeinen sehr festen

Charakter aufwies folgte den vom Montanmarkt ausgehenden
Anregungen wo sich namentlich nach dem Bekanntwerden der
guten Dividende für Laura ein lebhaftes Geschäft entwickelte
Von sonstigen Devisen sind Russenwerthe als fest und theilweis
steigend zu bezeichnen auch fremde Prioritäten und Banken
waren in gutem Verkehr auf dem Eisenbahnmarkt waren Ma
rienburger und Ostpreußen behauptet Schlußtendenz fest

vrodutteubörle Berlin 10 September Wetze fest lebhaft steigend
loko 17 ts 1S4 M September Oktober 190 ois 1S3 bis 192 M
Roggen loko fest Termine höher loko 146 bis 163 W September Okto
ber 1 2 iis 152,S0 tis 162 bi 162,25 M Hafer lrko fest Termwe
steigend loko 133 162 M September Oktober 141 bis 142,50 M
Gerste fest loko 130 tis 19Z M Rüböl höher loko ohne Faß
M, September Oktober 5 2V bis 58,30 M Petrolenm loko
M Spiritus loko und Termine steigend mit 50 M Verbrauchsab
gabe loko ohne Faß SS bis SS,60 M September Oktober 54 50 bis 5S,20
M mit 70 W Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 3a,30 M Ssptember A
wber 3S,10 bis 34,90 bis 3S 40 M Mehl Weizenmehl 00 26,/S bis
24,75 W 0 24,75 bis 22 75 M Roggenmehl Z 23 bis 22 M 0 und 1
25 bis 23 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Wvibsnbe 18S7 A SuSMe Fonds
Dividende 1887
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Nachdem ich Sie Bewirthschastung des Z i r l H Z5M s Zi r 8v übernommen habe empfehle ich geehrten Herrschaften und Ver
eine die großen geräumigen Lokalitäten desselben zur Abhaltung von

MO M SSGMs MÄKGW GsO
sowie gleichzeitig meine Dienste zur Anfertigung feiner

Dti vrG nÄ W ARp r
sowie einzelner Schüsseln in und außer dem Hanse

Hochachtungsvoll

K Vorlvko
Vr Rt U r ZsvKUM rtcvr
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r

ß

Große
Pferde Auttion

Zm Ausixe des Snhrwerksbeßhsüs
HsVrtt IZr t VttnKvr sollen auf des
sen Gehöft am Sonnabend den
IS September er Vorm TV Uhr
in Magdeburg Sudenburg Vreite
weg Nr SS d Wegen Beendigung
größerer Arbeiten ca SV Stück schwere
größtenteils nur junge gute Perche
ronsals Mohrenschimmel Rappen Braune
auch paarweise passend sowie 2 gut und
sicher eingefahrene Hannöversche 5 Jahr
alte Wagenpferde öffentlich meistbietend
gegen gleich baare Zahlung versteigert werden

Magdeburg
F MSKIZAuet u vsreid Taxator

Auetim
veK

dss Borm
Gasthof zu

im Zwangsvollstr Versaht
Donnerstag den IS dss B

11 Uhr versteigere ich im
Petersroda bei Noitzsch

Z schwere WeWferk
MZZ KGZz

Gerichtsvollzieher

Wk T KA RKMLk AuetioWF s ÄN v Auftrage des Konkursverwalters HrnsE genthümer und Unternehmer ,,1 Ma Inspektor hier versteigere ich
Mi ter S issn sm ZZ Stztember lM tis I Hril IM

Durch Engagement bewährter Kräfte achtbarer Stadttheater Ankauf besserer No im Geschäftslokale des Herrn Spediteur
vitäten neue Bühnen Ausstattung c soll die bevorstehende Saison den Besuchern des hier Merfeburgerstr 4l
Victoria Theaters nur das Hervorragendste an Schauspiel Lustspiel schwank und Ge folgende zur 8 Ziü S i schen Concursmasse
ssugsposse sowie auch kleinere Operetten in abgerundetem Ensemble und durchaus wür gehörige Mehlvorräthe als
diger Weise darbieten und somit den Aufenthalt in dem mit neuen äußerst bequem ein S /s Mr Weizenmehl
gerichteten Sitzplätzen versehenen Theater Saale recht angenehm zu gestalten Cts M gg nmeh

Psrsonal Bestand sowie an demselben Tage Nachmittags
Artistischer Direktor Ludwig Wüpper fuhrt die Oberregie Uhr im Wi rZi Z lk, schen Grundstück
Regisseur Otto Wendt Kapellmeister Anton Belleville
Concertmeister Heinrich Schüßler Das Orchester besteht aus 16 Musikern und

wird bei großen Possen verstärkt
Cassirer Herr Ohme Requisiteur Herr Leouhardt

Darstellende Mitglieder
e r r e uHugo Fischer 1 Väter und Charakterrollen

Louis Freese komische Rollen
Julius Große 1 Liebhaber
Dskar Klein 1 jugendlich komische Rollett
Ferdinand Käsmann Väterrollen
Ernst Quaiser jugendlicher und singender Liebhaber
Otto Wendt 1 Liebhaber und Bonvivant
Ludwig Wüpper 1 komische Gesangs und Charakterrollen

DamenRobertine Axtmann 1 Liebhaberinnen
Amalis Wollmann Anstaudsdamen und Mütter
Panliue Braun 1 komische und singende Alte
Eugenie Hagen kleine Rollen
Clara Noth 1 Soubretten und Liebhabcrmuen
Tilli Rsthv naive Liebhaberinnen
Liuna Treumann 1 Soubretten und muntere Liebhaberinnen

Chorpersonal 4 Herren und 4 Damen
Abonnements Bedingungen auf dem Theaterzettel ersichtlich Passe Partouts

mit Gültigkeit bis zum 1 April sind Nummerirter Platz 98 1 Platz a 49
im Theater Bureau zu bekommen Indem ich mein Unternehmen geneigter Berücksichtig

ung empfohlen halte zeichne Hoachtungsvoll

Uhr im VitrZissZmAi fchen
zu Giebichenstein Reilstraße 110

diverse Backatensilien i Vs Centner
schwarzes Mehl V2 Ctr Noggeu
mehl 1 Ctr Weizenmehl 1 Par
thie leere Säcke Zucker Backwaa
reu Chokolade e

meistbietend gegen Baarzahlung

IIvssv Gerichtsvollzieher

Hallgasse K
leröstnete ich eiue S jZiAk meines

Htniverlal Knars
und empfehle ich

m Galanterie Spielwaaren
PorzeLan Blechwaaren und

Wirthschaftsgegenständen
Ivon 10 Pfg an Hochachtungsvoll

SsrMW
NsKÄMM

hat abzugeben die Expedition des
Halleschen Tageblattes

Mittwoch den Zs September

K stS RbvZMvwvllt voaesrt
Auetio

im Zwangsvollftr Verfahren
Mittwoch den 12 dss versteigere ich

voraussichllich bestimmt

Vorm 11 Uhr Geiststr 4S hier
ein mahagoni Möblement best aus
Sopha Stegtisch Kleider,ekretkr
Galerieschrauk Spiegelschrank und
Spiegel serner 1 Ladentisch uud eine
Tafelwaage

d Mittags IS Uhr Bnrgstr 14
Giebich enstein

S große nene Mehlkasten

Gerichtsvollzieher

Auktion
Am Mittwoch den IS September

Borm 1 Uhr versteigere ich Geist
straße 4S hier zwangsweise

1 Kleidersekretär 1 Sopha ein
Spiegelschränkchen c
rvt l tvlr Gerichtsvollzieher

Auct on
Mittwoch den IS d Mts Vorm

SV Uhr versteigere ich Geiststraße IS
zwangsweise

verschiedene Mobilien
rrieSi lvl Gerichtsvollzieher

Bulthaupt Dramaturgie ges Off m Pr unt

I 7SV7S nckoILM Halle a/S

Tügl fr Jauersche Würstchsv
Thüringes KnackwürftchM

st Sülze LachsschinZen Sardelle
leberwnrft Trüffelleberwurft,

ek Zunge Wraunfchw Metiwuch
esse Braten garnirte SchüffM
im besten Arra ement empfiehlt

Lkhrerimm Stminar M Halle S
Das zu Abgangsprüfnngen berechtigte Lehrerinnen Seminar in den Francke straße Wolssschwcht und meiner Pri

schen Stiftungen beginnt den Winterknrsns am Z Oktober Die Anstalt be vatstrasze gelegenes Banterrain belie
reitet zur Ablegung der Lehrerinnen Prüfung für höhere mittlere und Elementarschulen ben mit mir direkt in Unterhandlung zu

vor Prospekte und nähere Auskunft ertheilt treten M M
Neue und gebrauchte Möbel La

deneinrichtungen Caffaschränke
Liudenftraße 7

Anfang Uhr Karten sind vorzuzeigen Wer Vorstand

GemMchm lW Ser SAHmcher SterbeW
Montag den 17 d Mts Abends 6 Uhr im Restaurant Berggasse 1 Tagesordnung
Wahl eines Boten wegen Abgang des jetzigen Boten Darauf reslektirende Mitglieder
werden aufgefordert sich beim Rendanten Hrn Becker Schulgasse 6 zu melden Mein

Im Verlage von C E M Pfeffer R Stricker in Halle Saale erschien und
ist durch alle Buchhandlungen zu beziehen

Der

Preußische Gemeindevorsteher
Eine systematische Darstellung der bei der Amtsführung dieses Beamten in Anwendung
kommenden Gesetze Verordnungen c

Vollständige Anleitung
für des Gemeindevorstehers gesammte Fnnctionen vom

Stadtrath WW
neu bearbeitet und vermehrt von

Bürgermeister E Brandt

Sechste Auflage 1888

Preis 4,50 Mark
Obiges von Königlichen Landrathsämtern empfohlene Werk giebt eine klare

und übersichtliche Darstellung alles Wissensnöthigen für den Geschäftskreis des preu
ßischen Gemeindevorsteher Amtes Mit Hülfe dieses Buches ist ein Jeder im Stande
die mannigfachen Oblie
erfüllen

iegenheiten des Gemeindevorsteher Amtes musterhaft zu

Kindergarten
I bisher K befindet sich vom
I Oktober ab

Tanbeustraße MH
jGesl Anmeld erbittet sich

I Msse
ISWMHealer in Hallt

Die Billets für Passepartout und Se
rieuabouuemeut können täglich bei dem

Bankhause iwSi MarltNr 8 in den gewöhnlichen Geschäftsstunden
gegen Erlag des bezüglichen Abonnemenls

sbe trages in Empfang g enommen werden

Victoria Theater
jMittwoch den IS September 1888

Gretchen s Polterabend
Original Schwank in 5 Alten

Für den redaktionellen und Jnseratenthetl verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plöh sche Buchdruckerei R Nietschmann in Hall
Expedition des Halle scken Tageblattes Große Mrichfkatze 19 geöffnet von 7 Ühr Morgens bis 7 Uhr AbsndS

HisrzA 1 Bettage
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